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Erläuterungen/ Legende

AG = Auftraggeberin
AN = Auftragnehmerin
RBW = Regionale Bereichswerkstatt
AST = Außenstelle

A-Kriterium	= Ausschlusskriterium (Mindestanforderung, welche erfüllt werden muss.)
I-Kriterium	= Informationskriterium (Eine genaue Erläuterung ist notwendig.)
V-Kriterium	= Verbindliches Optionskriterium (Muss angeboten werden. Kein Anspruch auf Beauftragung.)
O-Kriterium	= Unverbindliches Optionskriterium (Soll angeboten werden. Kein Anspruch auf Beauftragung.)



Forderungen, die mit A gekennzeichnet sind, sind Ausschlusskriterien und stellen somit Mindestforderungen dar. Ihre Erfüllung ist aus technischen und/oder rechtlichen Gründen unbedingt sicherzustellen. Ein Angebot, das eines oder mehrere solcher Kriterien nicht erfüllt, wird unmittelbar von der Wertung ausgeschlossen. 

Forderungen, die mit I gekennzeichnet sind, müssen im Angebot ausführlich erläutert und beschrieben werden (Information). Eine einfache Bestätigung dieser Merkmale durch Ankreuzen reicht hierfür nicht aus und führt zum Ausschluss des Angebotes. Eine Festlegung als A- und I-Kriterium ist möglich. Die Notwendigkeit zur ausführlichen Erläuterung bleibt auch dann gegeben. Eintragungen und Kommentare hierzu sind im Bereich Bemerkung vorzunehmen. Wenn weiterführende Dokumente wie z.B. Broschüren oder Prospekte als Nachweis o.ä. angeführt werden, ist auf diese ausdrücklich zu verweisen. Optionale Leistungsmerkmale (gegen Mehrpreis) fließen nicht in die Ermittlung des preisbesten Angebotes ein.


Ein Übererfüllen von Ausschlusskriterien zieht keine bessere Bewertung des Angebots nach sich.



[bookmark: _Toc228435588]Allgemeines 
[bookmark: _Toc228435589]Technische Angebotsunterlagen
	
	Die Angebotsunterlagen sind in deutscher Sprache abzufassen, Preise sind in Euro anzugeben.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die Gliederung dieser Leistungsbeschreibung ist im Angebot beizubehalten. Es ist anzugeben, ob und gegebenenfalls inwieweit die Forderungen erfüllt werden.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Toc228435590]Richtlinien u. Normen
	
	Unfallverhütungsvorschriften (UVV)
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Arbeitsschutzbestimmungen
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Umweltschutzbestimmungen (z.B. die Altreifenentsorgung) gemäß ISO 14001
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	CE-Kennzeichnung (Konformitätserklärung), sofern für Teile der Leistung erforderlich
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die o.a. Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die Einhaltung der geltenden Sicherheits- und Zulassungsbestimmungen zum angestrebten Zeitpunkt der vertragsgemäßen Leistungserbringung sind durch die Auftragnehmerin zu gewährleisten. Für alle in dieser Leistungsbeschreibung genannten nationalen oder EU-Normen wird bezüglich der Anforderungen auch die gleichwertige Art zugelassen. Die Gleichwertigkeit muss der Bieter durch geeignete Mittel (z.B. technische Beschreibung des Herstellers oder einen Prüfbericht einer anerkannten Stelle) mit dem Angebot nachweisen.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Toc228435591]Technische Forderungen
[bookmark: _Toc228435592]Leistungsanforderung
	
	Durch die Auftragnehmerin muss der Räder- und Reifenwechselservice einschließlich aller zusätzlich erforderlichen Arbeiten (z.B.: Reifenneumontage, Auswuchten, Altteilentsorgung, Achsvermessung, etc.) an den Dienstfahrzeugen der Bundespolizei durchgeführt werden.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die jeweiligen Verrechnungssätze sind in der Preismatrix anzugeben und bindend für die Auftragnehmerin einzuhalten.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Materialkosten welche nicht in der Preismatrix berücksichtig wurden (z.B.: Neureifen, Reifendrucksensor, etc.) sind vor Auftragsausführung der Auftraggeberin anzugeben und durch diese freigeben zu lassen.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die Auftragnehmerin benennt der Auftraggeberin unverzüglich nach Zuschlagserteilung feste Ansprechpartner, die über ausreichende deutsche Sprachkenntnis (mind. Sprachniveau der Stufe „C1“) verfügen und stellt deren persönliche Erreichbarkeit an den Werktagen in der Zeit von 8:00 bis 16:00 vor Ort sicher.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die im Punkt A.3.1 beschriebenen Leistungen sind für den Fuhrpark der Bundespolizei zu erbringen.
Dazu gehören:

· PKW und
· Transporter

unterschiedlichster Fahrzeughersteller in polizeitypischer Ausstattung und Farbgebung, Fahrzeuge mit verdeckter polizeitypischer Ausstattung und neutraler Farbgebung als auch handelsübliche Fahrzeuge mit den unterschiedlichsten Rad- Reifenkombinationen mit Felgen in der Größe von 15“ bis 19“ Zoll.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die Ausführung der Leistungen hat durch geschultes Fachpersonal, in einem in der Handwerksrolle eingetragenen Innungsfachbetrieb zu erfolgen.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die zu erbringende Leistung versteht sich einschließlich erforderlicher Vor- und Nacharbeiten am Dienstfahrzeug.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Toc228435593]Abwicklung
	
	Um eine territoriale Abdeckung der jeweiligen Bundespolizeiinspektionen zu gewährleisten, darf die Werkstatt der Auftragnehmerin max. 30 min. Fahrzeit (gemessen mit Google Maps außerhalb der Rushhour, Tageszeit 11 Uhr) entfernt sein.
Die Entfernung und Fahrzeit von der Werkstatt zur Bundespolizeiinspektion ist für das jeweilige Los auf welches geboten wird, unter den nachfolgenden Punkten A.4.1.1 – A.4.1.4 in dem Feld Bemerkung anzugeben.
	A
I
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 1
Anschrift Inspektion Rostock:
· Kopernikusstrasse 1d 
18057 Rostock
	I
	-☐
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 2
Anschrift Inspektion Flensburg:
· Valentinerallee 2a 
24941 Flensburg
	I
	-☐
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 3
Anschrift Inspektion Pasewalk:
· An der Kürassierkaserne 11
17309 Pasewalk
	I
	-☐
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 4
Anschrift Inspektion Stralsund:
· Ummanzer Str. 7
18439 Stralsund
	I
	-☐
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die Werkstatt der Auftragnehmerin verfügt über die entsprechende Lagerkapazität für die saisonal einzulagernden Radsätze gemäß den Punkten A.4.2.1 – A.4.2.4.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 1
Inspektion Rostock:
· Einzulagernde Radsätze: mind. 56
	I
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 2
Inspektion Flensburg:
· Einzulagernde Radsätze: mind. 31
	I
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 3
Inspektion Pasewalk:
· Einzulagernde Radsätze: mind. 32
	I
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Los 4
Inspektion Stralsund:
· Einzulagernde Radsätze: mind. 7
	I
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die einzulagernden Radsätze sind geschützt vor Sonneneinstrahlung, Nässe und Diebstahl einzulagern.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
	Die Auftragnehmerin verpflichtet sich, ihre Mitarbeiter im Umgang mit Dienstfahrzeugen der Bundespolizei zu belehren. [Anlage 12]
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


[bookmark: _Toc228435594]Mängelansprüche
	
	Mängelansprüche sind in der Rahmenvereinbarung zur Durchführung von Räder- und Reifenwechselservice an Dienstfahrzeugen der Bundespolizei geregelt.
	A
	☐	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
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